
Vier vo
Ziele fü*=

Die Finanzlage der Stadt Rheinbach
lässt der Politik kaum Spielraum. Es ist
daher notwendig, Prioritäten zu set-
zen. Die SPD hat in einem Crundsatz-
antrag festgeschrieben, welche Maß-
nahmen für eine gute Zukunftsent-
wicklung Rheinbachs nötig sind. Sie
wirbt dabei um die Unterstützung
aller Parteien, diese grundsätzlichen
Ziele gemeinsam zu beschließen und
auf den Weg zu bringen. Folgende
Aufgaben sollen dem Rheinbacher
Bürgermeister und seiner Verwaltung
in den nächsten 5 Jahren auf den Weg
gegeben werden:

Die Hauptstraße wird zur verkehrsbe-
ruhigten Ceschäftsstraße oder einer
Fußgängerzone und in der lnnenstadt
gibt es ein Radwegenetz sowie attrak-
tive Radverkehrswege zu den Ort-
schaften. Das Fahrrad soll häufiger
das Auto ersetzen. Dazu brauchen wir
ein sicheres Wegenetz und sichere
Fahrradabstellplätze an allen zentra-
len Plätzen in der Innenstadt. Damit
setzen wir gute lmpulse für Klima und
Umwelt, und wir verbessern gleichzei-

tig die Lebensqualität sowie die At-
tra ktivität der Kernstadt.

Rheinbach schafft das Angebot an
bezahlbarem Wohnraum, dass im
,,Handlungskonzept Wohnen Rhein-
bach 2030" für die Jahre 2027 bis
2024 vorgesehen ist. Der Bedarf an
preiswertem Woh n ra u m steigt, gleich-
zeitig fallen bis zum )ahr 2024 allein
52 Wohnungen aus der Preisbindung;
die Mieten können also deutlich ange-
hoben werden. Rheinbach braucht ein
stabiles Angebot bezahlbarer Woh-
nungen. Der festgestellte Bedarf soll
bis 2024 bezugsfertig zur Verfügung
stehen.

Alle Einwohner*innen und Unterneh*
men Rheinbachs sollen über eine ln-
ternetanbindung von mindestens 100
Mbit/sek. verfügen, so dass sie am
digitalen Leben ohne gravierende Ein-
schrän kungen teilnehmen können.

Der Betriebshof soll in
setzt werden, Straßen,
und Friedhöfe gepflegt

die Lage ver-
Wege, Plätze

und sauber zu

halten. Dazu müssen die Aufgabenab-
läufe verbessert und digital unter-
stützt werden. Die Mitarbeiter*innen
sollen alle Unterstützung bekommen,
ihre Arbeit noch effektiver und effizi-
enter erledigen zu können. Bereits
2079 hat der Rat einen Beschluss dazu
gefasst, der jetzt zügig umgesetzt wer-
den soll.
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Gute Nachrichten für Wormersdorf

In der ersten Sitzung des Ausschusses

für Stadtentwrcklung und Bauen im

Marz 202L wurde durch einstimmi-
gen Beschluss des Ausschusses der

Startschuss für u nseren Vollsortimen-
ter gegeben. Ute Krupp, Sprecherin

der SPD Fraktlon in diesem Aus-

schuss, fasste nach der Vorstellung
des Vorentwurfs durch Projektent
wrckler Schoofs zusammen: ,,Die

Wormersdorfer Bürgerinnen und Bür-

ger warten dringend darauf , dass es

vorangeht mit unserem Vollsortimen-
ter. lch hoffe, wir können dort 2023
einkaufen, so lange wird der jetzt an

stehende Cenehmigungsprozess plus

Bauen wohl dauern - wenn es schnel-

ler ginge, u mso besser".

Ratsherr Michael Rohloff freut sich

besonders, dass in seinem Wahlbezirk
am Standort Wormersdorfer Straße

eln Nahversorger entstehen soll.,,Das
Thema beschäftlgt uns bereits einige

.iahre. lch bin froh, dass sich einige
unserer Anregungen - wie der Platz

für Kiosk, Cafd und Raumlichkeiten
für Bankgeschäfte - in dem Antrag
wiederfinden und ich bin sicher, dass

sich Betreiber für diese Angebote
leicht finden lassen. Wir werden das

Vorhaben weiterhin unterstützen
und aktiv an der Schaffung guter Rah-

menbedingungen für eine gute Nah-
versorgung in Wormersdorf und den
a nderen Ortschaften a rbeiten."

kontaktlos über das Telefon) ist je-

doch a bhä ngig von der Corona

Entwicklung. Bitte die Ankündigun-
gen in der Presse oder im Internet z.B.

unter www.spd-rheinbach.de beach-

te n.

Eine Voranmeldung rst nicht erfor-
derlich. Bitte bringen Sle unbedingt
alle Dokumente mrt, die für lhr Anlie-
gen wlchtig sind.
Cegenwärtig wird im Wechsel bera-

ten durch Donate Quadflieg, Joachim

Steig und Dr. Ceorg Wilmers.

Klimasch utzplan
für Rheinbach
Die SPD-Ratsfra ktron hat bereits
im Herbst 2019 und im März202A
im Rat der Stadt Rheinbach die
Erstellung eines Ziel- und Maß-
nahmenplans Klimasch utz gefor-
dert. Dieser PIan solleinen ver-
bindlichen Rahmen und eine ver-
Iässliche Crundlage für dle Klima-
schutzmaßnahmen in und für
Rheinbach bis zum Jahr 2030
schaffen. Wir rufen heute alle Be-
teiligten auf, die Arbeit an dieser
Handlungsleitlinie zü91g zum Ab-
schluss zu bringen, um schnell zu
praktischen Umsetzu ngsmaßna h-
men zu kommen.
Der Schutz unserer natürlichen
Lebensgrundlagen, der Erhalt der
biologischen Vielfalt und die Not-
wendigkeit einer nachhaltigen
und ressourcenschonenden Le-
bensweise lohnen jede Anstren-
gung. Reduzierung des Flächen-
verbrauchs, Verminderung des
Anteils fossiler Kraftstoffe, Stär'
kung von ÖPNv, Rad- und Fußver-
kehr machen Rheinbach zu einer
noch lebenswerteren, attraktive-
ren und mobilen Stadt mit spür-
bar mehr Lebensqualität.
Wir regen auch einen.lährlichen
Klimaschutztag in Rheinbach an,
wo die Bürgerinnen und Bürger,
Cewerbetreibende, Politik u nd
Verwaltung ins Cespräch kom-
men, die erreichten Ergebnisse
bilanzieren und die weiteren
Schritte beraten.

SPD berät auch in Corona-Zeiten
Seit 2011 bietet die SPD Fraktlon ei-

ne Beratung zu Rechtsfragen des ALI-

tags durch Volljuristinnen und Vollju-
risten an.

Ziel unseres Angebotes ist, kostenfrei
und vertraulich bei rechtlichen Fra-

gen als Wegweiser und Lotse zu die-

nen und Tipps für das weitere Vorge-

hen zu geben. Der nächste Termin ist
am28. April um 17 lhr.lm Normal
fall finden die Beratungen im SPD-

Fraktionsraum in der Kriegerstraße

12 auf der Rückseite des Rathauses

statt. Der Beratungsort (Raum oder



>>> Liebe Katja, wir wollen Dich heute
etwas vorstellen, daher möchten wir
Dir ein paar Frogen stellen. Fangen wir
mit etwos Persönlichem an. Welchen
Beruf hast Du gelernt? lch bin Juristin
und Philosophin. lch habe in Köln und
Paris Abschlüsse in deutschem und
französischem Recht gemacht, außer-
dem einen Magister in Philosophie
und Ceschichte.

Und was wolltest Du ols Kind werden?
Du vertrittst jo momentan eine Profes-
sur für Philosophie an der Uni Münster.
Hochschullehrerinl 5o steht es schon
bei der Bewerbung fürs Austauschjahr
in England im Jahr 1993.

Wobei kannst Du entspannen? Laufen.
Skandinavische Krimis lesen.

Seit wann lebst Du im Rhein-Sieg-Kreis
und warum? 2007 bin ich von Köln
nach Königswinter gezogen - der Liebe
wegen, zum Mann und zur Natur!

Wo ist Dein Lieblingsplotz im Kreis? lch
mag das Siebengebirge vor meiner
Haustür und fahre gern die Apfelroute
mit dem Fahrrad.

Welche Qualifikationen braucht eine
Bundestagskandidqtin und welche
bringst Du mit? lch glaube, das Wich-
tigste ist das lnteresse für Menschen,
für unsere gemeinsame Sache: unser
Land, unsere Demokratie - ein gutes
Leben für alle, auch in Zukunft. Das
treibt mich an. Und ich finde es wich-
tig, vor Ort präsent zu sein. lch werde
keine Abgeordnete, die in der Berliner
Blase die Bodenhaftung verliert.

Was wäre Dein Herzensprojekt als Mit-
glied des Bundestags? Frühkindliche
Bildung ist wichtig, wir brauchen aber
auch im schulischen Bereich eine viel
bessere Qualität der Canztagsbetreu-
ung. Da muss der Bund ran und Länder
und Kommunen mit einer ,,Qualitäts-
offe n sive Canztag" u nterstütze n.

Welches sind die drei wichtigsten The-
men Deines Wahlkompfs? Die SPD hat
schon ein umfassendes Zukunftspro-
gramm auf den Weg gebracht, das ich
gut gelungen finde. Meine Schwer-
punkte sind: Klimafreundliche Mobili-
tät für alle ermöglichen - Kinder und
lugendliche stärken - eine solidarische
Cesundheitsversorgung auch in ländli-
chen Cebieten sichern und mehr für
Prävention tun. Daneben geht es um
die Zukunft der Arbeit im Zeitalter von
Digitalisierung & Künstlicher Intelli-
genz. lch forsche zu digitaler Teilhabe.
Das ist ein ganz wichtiges Zukunfts-
thema.

Welches kommunale Problem hältst Du
derzeit für dos wichtigste im Kreis?
Haushaltssanierung, die Kommunen
müssen raus aus den Altschulden und
wieder hand I u ngsfähig werden.

Welches Problem hältst Du derzeit für
das wichtigste auf Bundesebene? Den
Weg zur Klimaneutralität sozial gestal-
ten und gemeinsam gehen.

Du gehst ja mit Norbert Röttgen ins
Rennen. Wie lühlt sich das an? Span-
nendl Unlängst sagte mir jemand, den
ich für CDU-nah halte: ,,Katja, ich finde
toll, dass Du das machst. lch sag's Dir:
Du bist nicht ohne Chancen!" - lch will
ein offenes Ohr für Anliegen aller Bür-
gerinnen und Bürger haben. Schreiben
Sie mir, melden Sie sich! lch will wis-
sen, was Sie bewegt.

Dr. Katja
Stoppenbrink
(44) ist die
Bundestags-
kandidatin der
SPD für den
linksrheini-
schen Rhein-
Sieg-Kreis so-
wie die Städte Königswinter, Bad
Honnef und Sankt Augustin.
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Mail : stoppenbrink@spd-

koenigswinter.de
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>>> Die Stärkung des Radverkehrs ist
ein zentrales Element der neuen Mobili-
tätspolitik. Die SPD-Kreistagsfraktion
will die Prioritätenliste von neuen Rad-

wegen an Kreisstraßen daher bis 2030
vollständig umsetzen und das Rad-

wegenetz damit spürbar verbessern. ln

den Haushaltsberatungen lehnte es die
schwarz-grüne Koalition im Kreistag
jedoch ab, die dafür notwendigen Mittel
in die Finanzplanung einzustellen.

Um den Umstieg auf den Öffentlichen
Personennahverkehr für Pendler*innen
noch attraktiver zu machen, setzte sich

die SPD in den Haushaltsberatungen
zudem für die Einrichtung von 1.000
neuen P+R Parkplätzen im Kreisgebiet
ein - in Verbindung mit einem digitalen
lnformationssystem, das die zur Verfü-
gung stehenden Plätzen anzeigt. Auch
dieser Antrag wurde von der Koalition
aus CDU und Crünen abgelehnt.

,,Erfreulich ist, dass in den letzten Jah-
ren immer mehr neue Schnellbuslinien
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im Rhein-Sieg-Kreis entstehen. Die

Schnellbusse sind ein Erfolgskonzept,
das die SPD für den Rhein-Sieg-Kreis
erreicht hat. 5o wurden unsere drei An-
träge auf zusätzliche Schnellbuslinien
einstimmig in den Haushaltsberatun-
gen beschlossen", so der verkehrspoliti-
sche Sprecher Dietmar Tendler.

SPD TEHNT MUTTOSEN
AB
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>>> Die Corona-Pandemie wird zu einer
großen Belastung für die kommunalen
Haushalte und damit auch für die Bür-
gerinnen und Bürger im Rhein-5ieg-
Kreis. Die SPD-Kreistagsfra ktion hat
sich daher in den Beratungen zum Dop-
pelhaushalt auf die Entlastung der
Kommunen und somit die Vermeidung

von Crundsteuererhöhungen für die
Bürgerschaft fokussiert.,,Eine deutliche
Senkung der Kreisumlage hätte den
Städten und Cemeinden neue Spielräu-
me geschaffen", so die finanzpolitische
Sprecherin, Nicole Männig-Cüney.
Cleichzeitig wollte die SPD in den The-
menfeldern Frauenhäuser, Wohnbera-
tung, bezahlbares Wohnen, Klima-
schutz, Ausbau von Radwegen und di-
gitaler Rhein-Sieg-Kreis Akzente setzen.

,,Unser Ziel ist ein Haushalt, der den
Rhein-5ieg-Kreis von morgen sozial,
digital, nachhaltig und gerecht macht",
erklä rt SPD-Fraktionsvorsitzender Den is

Waldästl. ,,Dieses Ziel wird mit dem
soliden, jedoch mut- und zukunftslosen
Doppelhaushalt verfehlt, müssen wir
nach den Beratungen und der Ableh-
n u ng u nserer Anträge d u rch CDU u nd
Crüne feststellen. Mit unserer Zustim-

Anzeige der SPD-Kreistagsfra ktion

mung zu den
Anträgen der Koalition haben
wir den Weg für eine konstruktive Zu-
sammenarbeit als Opposition eröffnet
- leider ohne Erfolg. Die SPD hat daher
gegen den Doppelhaush alt 202L/2022
gestimmt und wird weiterhin für mehr
bezahlbares Wohnen, die Verkeh rswen-
de und mehr Entlastung für die Städte
und Cemeinden kämpfen", so Waldästl.


